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Was ist Jubla?
Jungwacht Blauring (Jubla) ist ein Kinder- und Jugendverband mit 
über 400 Scharen (lokale Gruppen) – offen für alle, unabhängig von 
Fähigkeiten, Herkunft oder Religion. Jungwacht Blauring ist der gröss-
te Kinder- und Jugendverband der Deutsch-Schweiz und steht ein für 
Akzeptanz, Respekt und Solidarität. In Jungwacht Blauring verbringen 
Kinder und Jugendliche eine vielfältige und altersgerechte Freizeit. 
Jugendliche und junge Erwachsene leiten ehrenamtlich regelmässi-
ge Jubla-Aktivitäten wie Gruppenstunden, Scharanlässe und Ferien-
lager. Sie werden in Leitungskursen aus- und weitergebildet und von 
erfahrenen Begleitpersonen unterstützt. Die Jubla ist hochwertige 
und sinnvolle Freizeitgestaltung.

Links
Jubla Schweiz: www.jubla.ch
Jubla Kanton Solothurn: www.jubla-so.ch
Jubla Härkingen: www.jubla-haerkingen.ch

Angebot
Gruppenstunden
In der Jubla treffen sich gleichaltrige Kinder unter der Begleitung 
ihrer Leitungspersonen regelmässig zu Gruppenstunden. Ob am 
Waldrand eine Hütte bauen, mit Kreide ein Riesenmandala malen, 
mit dem Velo an den nächst gelegenen Bach fahren, im Tiefschnee 
den Dorfhügel hinunterschlitteln oder in einer Sommernacht eine 
Pyjama-Party veranstalten. Die Gruppenstunden werden von den 
Leitungspersonen organisiert und durchgeführt und durch die Kin-
der aktiv mitgestaltet. Das garantiert ein hochwertiges, sinnvolles, 
abwechslungsreiches und altersgerechtes Freizeitangebot, das den 
Interessen der Kinder entspricht und für unvergessliche Erlebnisse mit 
ihren Freundinnen und Freunden sorgt.



Scharanlässe
Neben den Gruppenstunden verbringen die Kinder an Scharanläs-
sen Zeit mit der ganzen Schar. Dies bedeutet, dass Gross und Klein 
gemeinsam an einem vielseitigen Angebot von Aktivitäten teilha-
ben. Eine Schnitzeljagd durchs Dorf, ein Kinoabend im Wald, eine 
Sommer-Olympiade, Schlittschuhlaufen im Winter, ein Cervelat- und 
Schlangenbrot-Wettbräteln im Wald etc. Sieben bis acht Mal im Jahr 
heisst es in der Jubla: Gemeinsam Spass haben, Neues wagen und 
Grosses schaffen!

Jublalager
Fast jede Jubla-Schar zählt das Lager zu ihrem Jahreshöhepunkt. 
Meist im Sommer, in gewissen Scharen aber auch im Herbst, Winter 
oder Frühling, geht es gemeinsam für eine oder zwei Wochen ins 
Zelt- oder Hauslager. In dieser Zeit heisst es: Von A bis Z in die Welt 
der Jubla eintauchen und fernab vom alltäglichen Leben unzählige 
mottogerechte Abenteuer zusammen mit Freundinnen und Freun-
den erleben.

Jublinis – das Angebot ab dem Kindergarten bis und mit der 1. Klasse
Dieses Angebot setzt sich aus regelmässig stattfindenden Gruppen-
stunden zusammen, in welchen die Kinder erste Jubla-Luft schnup-
pern dürfen. Das Programm ist der Altersstufe entsprechend ange-
passt, so stehen Spiel und Freude bei allen Aktivitäten an erster Stelle. 
Die Kinder knüpfen neue Freundschaften, erforschen gemeinsam die 
Natur, machen sich zusammen mit den Leitenden auf zu Abenteuern 
und entdecken ihre Kreativität im Spiel. Dabei werden die Jublinis 
eng durch die Leitungspersonen begleitet, so dass sich die Kinder 
jederzeit sicher fühlen.

Ab der zweiten Klasse erfolgt dann der Übertritt in das reguläre Sys-
tem, in welchem die Kinder nebst den Gruppenstunden auch die 
Scharanlässe und das Jublalager besuchen dürfen.



Rückblick Jubla-Jahr 2023/24
Das Jahr startete wie gewöhnlich mit dem Jublatag. In der ganzen 
Schweiz wurden verschiedene Anlässe von den Scharen durchge-
führt. Die Jubla Härkingen traf sich zu einem gemütlichen Kaffee und 
Kuchen, doch der Kuchen fehlte! So musste sich die ganze Schar 
auf einen abwechslungsreichen Postenlauf begeben, wo sie Zahlen 
erspielen konnte. Diese ergaben dann einen Zahlencode, womit die 
geheime Schatztruhe geöffnet werden konnte. In der Truhe befand 

sich glücklicherweise unser 
Kuchen, welchen wir im An-
schluss geniessen konnten.

Im September fanden die 
ersten Gruppenstunden statt. 
Die Kinder lernten sich alle bei 
verschiedenen Spielen bes-
ser kennen. Es wurden Spiele 
wie zum Beispiel Werwölfen 

gespielt und bei den 6. & 7. Klässler fand ein köstlicher Brunch statt. 
Die Gruppenstunden, die durch das ganze Jahr stattfanden, wurden 
mit diversen Spielen und Aktivitäten toll und mit viel Spass gestaltet.

Ende Oktober stand auch 
schon wieder unser Herbst-
anlass auf dem Plan. Wir 
standen vor einem gewalti-
gen Problem, den uns wur-
den sämtliche Süssigkeiten 
für Halloween gestohlen. Die 
Kinder mussten im Wald Zettel 
zusammen suchen, welche 
dann einen Spruch ergaben, 



womit sie das Eintrittspasswort der Geister erhielten. Die Kinder muss-
ten sich dann alle verkleiden, dass sie in der Geisterwelt akzeptiert 
wurden. So bekamen sie dann durch das Lösen verschiedener Auf-
gaben ihre Süssigkeiten zurück.

Am Weihnachtsanlass wurden in der Turnhalle verschiedene Spiele 
wie Fangis und Völkerball gespielt. Bei einer Runde Burgball, in dem 

das Leitungsteam gegen die 
Kinder und Jugendlichen 
spielte, wurde fast alles Ma-
terial, das man finden konnte, 
verwendet, um eine stabile 
Burg zu bauen. Zwischen den 
beiden Materialschlachten 
gab es noch ein gesundes 
Zvieri zur Stärkung.

Mitte Januar ging es wie jedes Jahr mit dem Bus nach Olten in die Eis-
halle. Die Schlittschuhe wurden alle schnellstmöglich angezogen, so 
dass alle ganz schnell aufs Eis konnten. Der ganze Morgen verbrach-
ten wir mit Spielen und Eislau-
fen auf dem Eis. Gemeinsam 
assen wir im Anschluss noch 
zu Mittag, bevor es wieder 
zurück nach Härkingen ging.

Im März gab es einen wei-
teren grossartigen Scharan-
lass für jedermann. In einer 
Goldmine, mitten in einem 
Berg, wird seit Jahren Gold von drei umliegenden Dörfern abgebaut. 
Diese Miene ist aber streng bewacht. Tag für Tag wird die Fracht in 
die umliegenden Dörfer transportiert. Dies stellte sich aber an diesem 



Samstagnachmittag als sehr riskant dar, weil die Diebe auf dem Weg 
lauerten und plötzlich zuschlugen. Die Jugendlichen mussten des-
halb dafür sorgen, dass das ganze Gold wieder sicher zurück in die 
verschiedenen Dörfer kam. Schlussendlich konnten zum Glück alle 
Vorhaben der Diebe abgewehrt werden und das Gold gegen ein 
leckeres Zvieri eingetauscht werden.

Der alljährliche Jublageburtstag am 11.05. fand im Wald statt. Die 
Kinder wurden dazu alle herzlich eingeladen. Leider wurden aber die 
Zutaten für das Zvieri vergessen, was wäre nur eine Geburtstagsfei-
er ohne Zvieri! Die Kinder hatten natürlich alle kein Geld dabei, so 
musste das Geld zuerst bei verschiedenen Spielen verdient werden. 
Zum Beispiel beim Frisbee werfen, Eierlaufen, Zielwerfen, Lösen von 
Rätsel und noch vielem mehr. Mit dem im Anschluss gekauften Zuta-
ten konnten sie sich ein leckeres Zvieri kaufen. Es wurden Schoggiba-
nanen über unserer Feuerschale gemacht und der Geburtstag der 
Jubla konnte trotzdem noch ausgiebig gefeiert werden.

Nun kam es auch schon zu unserem letzten Scharanlass des Jah-
res. Die Schar rüstete sich mit Fahrrädern und Helmen aus, um sich 
nach einer gemeinsamen Rad-
tour bei der Jublabrätlistelle 
einzufinden. Währenddem die 
Bratwurst auf dem Grill brutzel-
te, wurden auf der Wiese ne-
benan verschiedene Ballspiele 
gespielt. Zum Abschluss assen 
wir alle gemeinsam zu Abend 
und liessen so, mit riesengrosser 
Vorfreude auf das kommmene 
Jublalager, das vergange Jubla-Jahr ausklingen.



Jublalager 2024 - Mission X
Das oberste Gremium der Superhelden benötigte für die bevorste-
hende Mission X, die am besten dafür geeigneten Kandidaten. Voller 
Vorfreude und Ungewissheit, was die Mission X auf sich hat, reiste die 
Schar nach La Forclaz ins Ausbildungscamp. Im Anschluss wurden die 

Fähigkeiten der angehen-
den Superhelden an der 
ersten Aufnahmeprüfung 
getestet. Darunter gehören 
Reaktionsgeschwindigkeit, 
Beweglichkeit, Koordinati-
on und Ausdauer. Ebenfalls 
stark gewichtet wurde die 
Kommunikation innerhalb 
des Teams.

Als die erste Nacht überstanden war, wurden sie mit Erste-Hilfe Übun-
gen auf mögliche Szenarien vorbereitet, damit im Ernstfall auch den 
verletzten Zivilisten geholfen werden kann. Um anerkannte Superhel-
den zu werden, fehlt jedoch noch ein ausschlaggebender Bestand-
teil. Denn wie alle bereits bekannten Superhelden benötigen auch 
die neuen Kandidaten eigene Umhänge und Masken, welche nach 
eigener Vorstellung kreiert werden konnten.

Am Montagmorgen fand 
bereits das letzte Training in 
Form eines Orientierungslau-
fes statt. Die anschliessen-
den Abschlussprüfungen 
absolvierten alle Superhel-
den mit Bravour. Der Triumpf 
der bestandenen Abschluss-
prüfung hielt nicht lange an. 



Schon kurz nach der Einweihung in die Mission trat das unvorstellbar 
tragischste Ereignis ein. Die Substanz X, welche es mit allen Kräften zu 
beschützen galt, wurde entwendet. Da die nationale Sicherheit auf 
dem Spiel stand, wurden 
alle Superhelden nachts 
aus dem Schlaf geholt, um 
mögliche Spuren zu sichern. 
Da es eine Weile dauerte, 
bis die Ergebnisse da wa-
ren, wurde abseits des Ge-
ländes ein Tresorgebäude 
errichtet, wo die Materie X 
anschliessend wieder ge-
lagert werden sollte. Die Ergebnisse, welche am Abend eintraffen, 
waren jedoch nicht aussagekräftig, worauf man nach Augenzeugen 
suchte. Es wurde eine Maschine gebaut, um die Materie X zu suchen. 
Dafür mussten sich die Superhelden zuerst noch Geld für die Mate-
rialen bei der Bank abheben, wobei es der Bösewicht ihnen nicht 
eifach machte. Mit der neugebauten Maschine konnte die Materie 
X in einem fremden Tresor geortet werden. Dieser war jedoch mit ei-
nem Code verschlossen, welcher aber geknackt werden konnte. Am 
Abend gab es ein grosses Fest, da die Materie X gefunden wurde. 

Das einzige Problem, wel-
ches es nun noch gab, war, 
dass der Bösewicht einige 
Superhelden steuern konn-
te. Man wusste jedoch von 
einem Gegentrank, welcher 
nur noch mit verschiedenen 
Kräutern gebraut werden 
musste.



Unglücklicherweise hatte der Bösewicht davon Wind bekommen und 
brachte die gesteuerten Superhelden dazu, gegen unsere neuen Su-
perhelden zu kämpfen. Nach einem anstrengenden Kampf, der alle 
Superhelden ermüdete, konnten aber alle Zutaten gesammelt, der 
neue Trank gebraut und alle gesteuerten Superhelden wieder ge-
heilt werden.

Zur Feier des Erfolges veranstalteten die neuen Superhelden ein gros-
ses Fest mit Spiel, Spass und Tanz. Die Mission war soweit geglückt, 
die Superhelden konnten die Materie X wieder zurückholen und alle 
unter dem Einfluss des Bösewichtes stehenden Helden wieder hei-
len. So galt es an diesem Tag noch die Heimreise anzutreten. Um 
sicherzugehen, dass die Materie X niemals wieder in die Hände des 
Bösewichtes gelangen könnte, beschlossen die neuen Superhelden 
kurzerhand, die Materie X für immer zu zerstören. Denn diese stellte 
für die Sicherheit unserer Welt und unseres Universums in den falschen 
Händen eine zu grosse Bedrohung dar und konnte somit nicht ver-
antwortet werden. Wieder zuhause angekommen, wurden die nun 
fertig ausgebildeten Superhelden von ihren Freunden und Familien 
herzlich empfangen und konnten nun über die geglückte Mission 
und all die damit verbundenen Abenteuer berichten.



Christina Rötheli
Studentin Uni Bern

Leitungsteam 2024/25
Auf Beginn des Jubla-Jahres 2024/25 wird unser bestehendes Lei-
tungsteam durch neue Leitende verstärkt. Wir bekommen Zuwachs 
von den letztjährigen Teilnehmenden des 15er-Teams mit Jahrgang 
2008-2009, welche diesen Sommer die obligatorische Schulzeit be-
endet haben. Dies sind: Leana Batschelet, Felix Hofer, Simon Mäder, 
Luana Nützi und Jona Weiss.

Leider gab es auch Abgänge, aufs neue Jubla-Jahr verlassen folgen-
de Personen das Leitungsteam: Nick Hofer, Robin Hofer, Anja Nützi 
und Christoph Rötheli. Danke für euren Einsatz über die Jahre.

Vorstellung Scharleitung

David Haller 
Schreiner



Janic Berger
Heizungsinstallateur i. A.

Joel Berger 
Landwirt i. A.

Luana Cariola
Fachfrau Apotheke i. A.

Flavia Baisotti
Automatikerin i. A.

Luca Ghilardelli 
Elektroinstallateur

Leana Batschelet 
Schülerin FMS



Ben Hofer
Zimmermann

Felix Hofer 
Landmaschinenmechaniker i. A.

Anita Jäggi
Studentin PH Solothurn

Moti Gurung
Zimmermann i. A.

Mario Jäggi 
Baumaschinenmechaniker

Lars Henzirohs 
Automatiker i. A.



Larissa Luppi
Pharma-Assistentin

Simon Mäder 
Schüler Startpunkt Wallierhof

Luana Nützi
Schülerin Kantonsschule Olten

Roman Jäggi
Zimmermann

Zoé Nützi 
Diplomierte Pflegefachfrau i. A.

Lukas Kempf
Student HAFL Zollikofen



Nina von Arx
Fachfrau Betreuung i. A.

Jonas Walther 
Student Uni Bern

Céline Weiss
Schülerin Fachmatur

Cameron Oegerli
Schreiner

Jona Weiss 
Koch i. A.

Dario Probst 
Zimmermann i. A.



Jahresprogramm 2024/25
Jubla-Tag 14. September 2024
1. Gruppenstunde 21. September 2024
Herbstanlass 02. November 2024
2. Gruppenstunde 09. November 2024
Backnachmittag 23. November 2024
Jubla-Gottesdienst / Adventsmarkt 30. November 2024
3. Gruppenstunde 07. Dezember 2024
Weihnachtsanlass 14. Dezember 2024
Dreikönigskuchenverkauf 05. Januar 2025
Winteranlass 18. Januar 2025
4. Gruppenstunde 22. Februar 2025
Scharanlass 15. März 2025
5. Gruppenstunde 05. April 2025
6. Gruppenstunde 03. Mai 2025
Jubla-Geburtstag 10. Mai 2025
7. Gruppenstunde 31. Mai 2025
Jublasurium (Nationaler Grossanlass) 07.-09. Juni 2025
Jublalager 2024 05.-12. Juli 2025

Die Gruppenstunden sind aufgeteilt in Kindergarten und 1. Klasse, 
2.-3. Klasse, 4.-5. Klasse, 6.-7. Klasse und 8.-9. Klasse und finden alle 
am selben Tag statt. Entsprechende Einladungen folgen frühzeitig.

Kontaktpersonen
Christina Rötheli
Lindenweg 3 | 4624 Härkingen
077 406 70 34 | scharleitung@jubla-haerkingen.ch
David Haller
Nesslergraben 39 | 4624 Härkingen
079 398 76 88 | scharleitung@jubla-haerkingen.ch



Weitere Informationen unter: 
jubla-haerkingen.ch
facebook.com/jublahaerkingen
instagram.com/jubla_haerkingen

Bei Fragen oder Anliegen: 
scharleitung@jubla-haerkingen.ch


